
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußbotschaft des Generalsekretärs der CDU Deutschlands,  

Hermann Gröhe MdB,  

für des Projekt des Zentralrats der Muslime in Deutschland 

„Das Grundgesetz im (Migrations)-Vordergrund“ 

 

Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland bildet ein starkes Fundament für eine 
lebendige Demokratie in unserem Land. Mit Artikel 1 „Die Würde des Menschen ist unan-
tastbar“ und dem Bekenntnis zu den grundlegenden Menschen- und Bürgerrechten sowie 
zu den Prinzipien einer freiheitlichen Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit, der Sozialstaat-
lichkeit und der Bundesstaatlichkeit wurden nicht zuletzt die Konsequenzen aus Nazi-Dik-
tatur und rassistisch motiviertem Völkermord gezogen. 
 
Das Grundgesetz steht für die Lehren aus der Geschichte, die Rückkehr Deutschlands in 
die Gemeinschaft freiheitlicher Demokratien und eine eindrucksvolle politische, ökono-
mische und soziale Erfolgsgeschichte unseres Landes, zu der auch Millionen Migranten 
muslimischen Glaubens wichtiges beigetragen haben. Im Grundgesetz werden wichtige 
Traditionslinien deutscher und europäischer Geschichte von der griechischen Philosophie 
und dem römischen Recht, jüdischen und christlichen Glaubensvorstellungen, Humanis-
mus und Aufklärung bis zum bewussten demokratischen Neubeginn nach den Schrecken 
des zweiten Weltkrieges deutlich. Ausgehend von der gleichen Würde jedes Menschen, 
unabhängig von seiner Herkunft, seiner Religion oder seinem Geschlecht ist die grund-
gesetzliche Ordnung eine offene Einladung für die Migranten in unserem Land, eine ver-
bindliche Grundlage für ein gelingendes Zusammenleben und eine bleibende Verpflich-
tung auch zum Kampf gegen jede Form von Ausländerfeindlichkeit oder religiöse Into-
leranz. Mit der Initiative „Das Grundgesetz im (Migrations)-Vordergrund“ des Zentralrats 
der Muslime in Deutschland wird ein wichtiger Beitrag geleistet, in diesem Sinne für eine 
aktive Bejahung und Verteidigung unserer grundgesetzlichen Ordnung zu werben. Denn: 
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Hermann Gröhe MdB 

  DER GENERALSEKRETÄR 
    


